
 
                                                                                                   

     
Protokoll 
der Jahreshauptversammlung vom 
11.Jänner 2004 
des 1. Pinzgauer Kleintierzucht- und 
Gartenbauvereins S4 
um 13 Uhr im Gasthof Sudetenheim 
 
Anwesende: 40 
 
1) Begrüßung: Obmann Christian Hofer 

begrüßte Ehrenobmann Josef 
Hilzensauer mit Gattin, sowie LVB-
Präsident Karl Traxler und konnte um 
13 Uhr 25 die Sitzung eröffnen.  

 
Obmann Hofer hielt einen kurzen Rückblick über das letzte Jahr, wobei 9 Monats- und 
eine Jahreshauptversammlung abgehalten wurden. Im Februar mussten wir uns beim 
Eisschießen gegen den S14 geschlagen geben. Der Vereinsausflug ging in diesem Jahr mit 
40 Personen in den Münchener Zoo „Hellabrunn“. Beim Spartenleiter Kaninchen Leitner 
Norbert in Piesendorf konnten wir ein hervorragend gegrilltes Spanferkel verzehren. 
Beteiligt haben wir uns bei LVB-, Bundes-, Club-, sowie bei der Jubiläumsschau vom S2 
St. Johann. Vom RÖK wurde der Mitgliedsbeitrag auf 11 € erhöht, aus diesem Grund 
werden wir auch unseren Beitrag erhöhen müssen. Er möchte sich bei allen Mitgliedern, 
besonders bei denen, die sich bei unserer Vereins- und bei Bundesschau beteiligt bzw. 
diese mitorganisiert haben, bedanken. Insbesondere gilt der Dank den ArbeiterInnen und 
SchreiberInnen der Landesschau, die dieses Jahr wieder vom LVB selbst organisiert 
wurde.  

 
2) Totengedenken: Keine 
 
3) Berichte:  

S c h r i f t fü h r e r : Ignaz Reindl berichtete über die sinkende Zahl der Vereinsmitglieder, 
derzeit haben wir 139 Mitglieder, davon sind 18 Jugendliche. Bei den 
Monatsversammlungen haben wir im abgelaufenen Jahr einen Schnitt von 23,8 Personen. 
Er bedankte sich bei allen für die gute Zusammenarbeit. 

 
K a ss i e r : Beatrix Wallner konnte über eine gute Bilanz des letzten Jahres berichten.   
Die Kassa wurde von Steidl Monika und Rohrmoser Peter überprüft und als in Ordnung 
befunden. Der Antrag den Kassier zu entlasten, wurde einstimmig angenommen.  

 
4) Zuchtwarte: 

K a n i n ch e n : Norbert Leitner: Der Leistungsbericht für das abgelaufene Jahr laut wie 
folgt: Von 25 Züchtern wurden in 20 Rassen 934 Tiere gezüchtet, 810 tätowiert. Im 
Bestand sind 173 Rammler und 273 Häsinnen, sowie 7 Böcke und 11 Sauen bei den 
Meerschweinchen.  
Wir haben uns bei 5 Schauen beteiligt: Vereins-, Landes-, Bundes-, Club-, sowie bei der 
Jubiläumsschau des S2 St. Johann. 



Die Ergebnisse: Vereinsmeister wurde Juric Mio mit Castor Rex, Jugendvereinsmeister 
wurde Hofer Martina mit Zwerg-Widder blau. Bester Rammler von Wallner Bea, Klein-
Widder grau-weiß. Beste Häsin von Leitner Norbert, Riesenschecken schw.-weiß.  
 
Bei der Scheckenclubschau – angeschlossen an die Bundesschau – konnte Hofer Christian 
mit Dreifarbenschecken den Champion stellen. Vizeclubmeister wurde Leitner Norbert 
mit Riesenschecken schw.-weiß.  
 
Die Landesmeister und –meisterinnen in Salzburg wurden: Juric Mio mit Castor Rex, 
Wallner Bea mit Klein-Widder grau-weiß, Deutinger Franz mit Widder grau, Rager 
Siegfried Weiße Neuseeländer und Leitner Norbert mit Riesenschecken schw.-weiß; 
Jugendlandesmeister wurde Hofer Martina mit Zwerg-Widder blau; Vizelandesmeister 
wurde Heugenhauser Otto mit Großchinchilla und Stöckl Walter mit Riese grau; 2. 
Vizelandesmeister wurde Rodlberger Klaus mit Helle Großsilber. Den Rassesieger 
konnten Wallner Beatrix, Steinberger Andreas, Deutinger Franz, Stöckl Walter sowie 
Leitner Norbert stellen. Landesmeister und Rassesieger bei den Meerschweinchen wurde 
Deutinger Michael.  
 
Bei der Bundes-Rammlerschau in Wieselburg (NÖ) konnte Hofer Christian den 
Bundesmeister mit Dreifarbenschecken erringen. Vizebundesmeister und Rassesieger 
wurde Leitner Norbert mit Riesenschecken schw.- weiß. Ebenfalls Bundesmeister wurde 
Deutinger Michael bei den Meerschweinchen mit Normalhaar gold- agouti.  
 
Gästemeister bei der Jubiläumsschau in St. Johann wurde Leitner Norbert mit 
Riesenschecken schw.-weiß. 
 
Dank an alle Mitglieder für die gute Zusammenarbeit und er hofft, dass sich viele Züchter 
bei unserer Osterschau beteiligen. 
T ä to me i s t e r :  Oberpinzgau Rager Siegfried: 14 Rassen, 524 Stück 

   Mitterpinzgau Moser Erich:  15 Rassen, 353 Stück 
 

G e f lü ge l : Hollaus Martin: Vereinsmeister wurde Tenk Peter mit Seidenhühner.  
Bei der Landesschau wurden 2 Landesmeister – Hollaus Martin mit Holländische 
Zwerghühner und Rodlberger Klaus mit Italiener – erzielt. Der Förderpreis ging an Tenk 
Peter mit Seidenhühner.  
Bei der Bundesschau konnte Hofer Theresia mit Dresdner den Jugendbundesmeister 
erringen,sowie den Rassesieger. 
Es wurden von 13 Züchtern 576 Tiere gezüchtet. Das Schlupfergebnis ergab 16.479 Eier. 
Martin bedankte sich bei den Mitliedern für die gute Zusammenarbeit. 
 
T a ub e n : Anton Hochwimmer bedankte sich bei allen für die gute Zusammenarbeit und 
berichtet von 114 Tieren von 3 Züchtern. 
 
V ö ge l : Balthasar Auernigg: Der Bestand beträgt 220, gezüchtet wurden 256 Tiere von 8 
Züchtern. Dank an alle für gute Zusammenarbeit. 
 
S c ha f e : Schweiger Hans in Vertretung von Pletzenauer Albert: Von 13 Züchtern wurden 
aus 8 Rassen 300 Tiere gezüchtet. Er erwartet sich mehr Beteiligung und Interesse bei 
unserer Vereinsschau. 
 



Zi e ge n : Hofer Gottlieb: Aus 3 Rassen wurde von 4 Züchtern 19 Ziegen und 2 Böcke 
gezüchtet.  
Bei der Landesschau konnte durch Maria und Gottlieb Hofer 2 Landesmeister erzielt 
werden. Er wurde von der BH wegen des erwirtschafteten Gewinnes überprüft, was große 
Aufregung hervorrief.  
 
J u ge nd : Josef Trixl: Derzeit sind 18 Jugendzüchter im Verein. Er bedankt sich bei allen 
für die gute Zusammenarbeit. 
 
F r a u e n gr up pe : Hofer Petra konnte von einem großem Ausstellungserfolg  bei der 
Vereinsschau berichten. Der aber nur durch großen Einsatz und Geschicklichkeit in der 
Handarbeit möglich war.  

 
5) Rücklegung der Funktionen: Dank des Obmannes an die ehemaligen Funktionäre. Traxler 

Karl stand dem Wahlvorschlagskomitee vor. Die Wahl wurde einstimmig angenommen. 
(die neue Funktionärsliste liegt bei) 

 
6) Bericht des LVB-Präsidenten: Im LVB Salzburg sind derzeit 12 Vereine mit 750 

Mitglieder und 89 Jugendliche. Der Kassier Mayerhofer Dietmar und seine Gattin 
Elisabeth legen ihr Amt zurück. Daher werden diese Funktionen neu besetzt. Die RÖK 
Jugendtagung wird in Obertrum stattfinden. Die Jugend-LVB-Schau wird in diesem Jahr 
im Tennengau vom S13 durchgeführt. Die Europaschau wird am 5. und 6. November in 
Prag abgehalten. Vom ÖKZ wird jedes Jahr ein großer Verlust eingefahren, deswegen 
wird der RÖK-Beitrag um 100% erhöht. Für diese Aussage wird der LVB-Präsident von 
einigen Mitgliedern stark kritisiert. Es kommt zu einer hochemotionellen Diskussion. Die 
Landesschau im Messezentrum wurde ein ausgezeichneter Erfolg. Nur finanziell konnte 
das Ergebnis wie vor 2 Jahren nicht erreicht werden.  
Die Jahreshauptversammlung wird am 28.März in Wals durchgeführt. Er bedankt sich bei 
der Vereinsleitung und hofft auf eine gute Zusammenarbeit für die nächsten Jahre. 

 
7) Ehrungen: - siehe Beilage  
 
8) Allfälliges: Es wurde beschlossen den Mitgliedsbeitrag für Erwachsene auf 20 € zu 

erhöhen. Für Jugendliche wird kein Mitgliedsbeitrag mehr eingehoben und für die 
unterstützenden Mitglieder wird der Beitrag von 8 € beibehalten. Die Abstimmung fällt 
mit 32 JA, 4 NEIN und 2 Enthaltungen für die Anhebung des Mitgliedsbeitrages aus.  
Außerdem wurde beschlossen kein Lochgeld für unsere Vereinsschau mehr einzuheben. 
Der Antrag von Rodlberger Klaus, neue Schragl für die Vereinsschau zu kaufen wurde 
vom Obmann abgelehnt. Die Almwanderung geht heuer auf den Spielberg zur Lehrlalm. 

 
Obmann Christian Hofer schließt um 15 Uhr 45 die Versammlung . 
 
Der Schriftführer 
Reindl Ignaz 
 
 
 
 


